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Übersicht: 

Termine, Inhalte & Referent*innen
04.11.2020 Einführung und Überblick: Warum brauchen wir eine integrierte Ernährungspolitik? 

Prof. Dr. Harald Grethe, Prof. Dr. Britta Renner, Prof Dr. José Martínez, Prof. Dr. Achim Spiller, 

Dr. Lieske Voget-Kleschin

11.11.2020 Ernährung und Nachhaltigkeit? Die “Big Four” – Gesundheit – Umwelt – Soziales –

Tierwohl als zentrale Ziele einer nachhaltigeren Ernährung

Dr. Lieske Voget-Kleschin, Prof. Dr. Achim Spiller, Prof. Dr. Britta Renner

18.11.2020 Warum wir essen, was wie essen – oder warum wir faire Ernährungsumgebungen 

brauchen

Prof. Dr. Britta Renner, Dr. Lieske Voget-Kleschin, Prof. Dr. Achim Spiller

25.11.2020 Was sind die großen Herausforderungen? Umwelt- & Klimaschutz 

Prof. Dr. Friedhelm Taube, Prof. Dr. Peter Weingarten, Prof. Dr. Wolfgang Bokelmann, 

Prof. Dr. Achim Spiller

02.12.2020 Was sind die großen Herausforderungen? Soziale Bedingungen 

Prof. Dr. Regina Birner, Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg, Prof. Dr. Alfons Balmann

09.12.2020 Was sind die großen Herausforderungen? Gesundheit

Prof. Dr. Ulrike Arens-Azevedo, Prof. Dr. Konrad Biesalski, Prof. Dr. Monika Pischetsrieder

16.12.2020 Was sind die großen Herausforderungen? Tierwohl

Prof. Dr. Matthias Gauly, Prof. Dr. Harald Grethe, Prof. Dr. Achim Spiller
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Ernährung und Nachhaltigkeit
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Beispiele  von  Empfehlungen  für  einen  nachhaltigen  
Lebensmittelkonsum,  die sich an Verbraucher*innen richten

Rat für Nachhaltige Entwicklung (RNE) Handelsunternehmen Tegut Internetratgeber/WWF

Biolebensmittel Biolebensmittel The bio the better

Regional Regionale Lebensmittel Radikal regional einkaufen

Saisonal Saisonal einkaufen

Weniger Fleisch oder vegan Öfter vegetarisch essen

Ohne Gentechnik Ohne Gentechnik

Bestandserhaltende Fischereiwirtschaft 

(MSC)

Fisch aus bestandserhaltender 

Herkunft

Fisch ist kein Gemüse 

(wenn, dann MSC)

Richtig lagern/

Reste vermeiden/

Lebensmittelabfall vermeiden

Wirf nichts weg

Faire Lebensmittel (Fairtrade) Fairer Handel
Grab 'em by the money 

(politisch bewusst einkaufen)

Gesund ernähren 

(Verweis auf DGE und 5-am-Tag)
Obst für die Welt

Leitungswasser trinken
Kein Wasser aus der Flasche 

trinken

Tierschutz/Tierwohl/explizit Haltungsform 

bei Eiern beachten

Besseres Fleisch

essen

Selber kochen Smarter einkaufen

WBAE 2020, Tab. 

5.1, S. 220 

(Auszug)
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„In der Gesamtschau der Studien wird deutlich, dass der Ökolandbau hinsichtlich der 
verschiedenen Nachhaltigkeitsaspekte deutliche Stärken, aber auch Schwächen aufweist, 
die zudem sehr standort- und betriebstypspezifisch sein können. Als klare Stärke des 
Ökolandbaus sind  die  positiven  Umwelteffekte, bezogen  auf  bestimmte  Umweltgüter, 
zu bewerten (z. B.  geringere Nährstoff- und Pflanzenschutzmittelausträge, Biodiversität). 
Eine klare Schwäche ist  der  niedrigere  Ertrag  – vor  dem  Hintergrund  einer  
wachsenden  Weltbevölkerung  und  den Problemen von Landnutzungsänderungen ist 
dies problematisch. Hinsichtlich der Klimawirkungen bietet der Ökolandbau aufgrund der 
geringeren Erträge produktbezogen überwiegend keine systematischen Vorteile 
gegenüber der konventionellen Landwirtschaft.“ (WBAE 2020, S. 346)

Zur Empfehlung, Verbraucher sollten mehr Ökoprodukte 
konsumieren
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„die den öffentlichen Diskurs dominierenden Empfehlungen für eine nachhaltige 
Ernährung zum Teil zu pauschal und zum Teil nicht für alle vier 
Nachhaltigkeitsdimensionen sinnvoll sind.“ (WBAE 2020, S. 340)

„Im Vergleich zu dem in diesem Gutachten zugrunde gelegten Verständnis von 
nachhaltiger Entwicklung bzw. Ernährung, haben diese Beispiele  einen sehr starken 
Umweltschwerpunkt,  während  Gesundheits-,  soziale  und  Tierwohlaspekte  jeweils  nur  
durch  einzelne Empfehlungen explizit […] aufgegriffen werden.“
(WBAE 2020, S. 219)

Identifikation und Messung nachhaltigerer Ernährung
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Nachhaltigere Ernährung als Teil nachhaltiger Entwicklung

Nachhaltige Entwicklung

Nachhaltige Lebensstile
• Nachhaltige Ernährung
• Nachhaltige Mobilität
• Nachhaltiges Wohnen
• ……

Nachhaltige Produktions-
und Wirtschaftssysteme

….. …..
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• Bestehende Definitionen nachhaltiger Entwicklung und nachhaltigerer 
Ernährung

• Zum Umgang mit Wertfragen
• Definitionen

• Nachhaltige Entwicklung
• Nachhaltigere Ernährung

• Die vier zentralen Ziele einer nachhaltigeren Ernährung („Big Four”)
• Zusammenfassung
• Die Befriedigung von Grundbedürfnissen im Kontext der SDGs

Gliederung
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Wichtige bestehende Definitionen nachhaltiger Entwicklung 
und nachhaltiger Ernährung
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Die Sustainable Development Goals (SDGs)
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• Kernstück der Agenda 2030
• Ersetzen die Millenium Development Goals

• Wenden sich an alle Länder
• Enthalten Umweltziele

• Adressieren
• Befriedigung von Grundbedürfnissen (z.B. SDG 2, SDG 3)
• Verhältnis von Menschen untereinander (z.B. SDG 10)
• Mittel, mit denen Grundbedürfnisse befriedigt werden können (z.B. SDG 6)
• Prosperität (z.B. SDG 8)
• Institutionen (z.B. SDG 16) und den Prozess der Verwirklichung der Ziele (SDG 17)

• Bundesregierung verpflichtet sich in der Deutschen 
Nachhaltigkeitsstrategie auf die Umsetzung der Agenda 2030

Die Sustainable Development Goals (SDGs)



Folie 15Öffentliche Ringvorlesung  | Nachhaltigere Ernährung | www.nachhaltigere-ernaehrung-gutachten.de

„Nachhaltige Ernährung ist eine Ernährung mit geringen 
Umweltauswirkungen, die zur Ernährungssicherheit und zum gesunden 
Leben heutiger und künftiger Generationen beiträgt. Nachhaltige Ernährung 
schützt und respektiert die biologische Vielfalt und die Ökosysteme, ist 
kulturell akzeptabel, zugänglich, wirtschaftlich fair und erschwinglich, 
ernährungsphysiologisch angemessen, sicher und gesund und optimiert 
gleichzeitig die natürlichen und menschlichen Ressourcen.” (Burlingame 
2010)

Wichtige bestehende Definitionen nachhaltiger Ernährung
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Zum Umgang mit Wertfragen
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• Enquete-Kommission des Deutschen Bundestages „Schutz des Menschen 
und der Umwelt“
• Antworten auf die Frage, was nachhaltige Entwicklung ist, sind zeit-, situations- (…), 

kultur- und wissensabhängig” (Deutscher Bundestag 1998: 16)
• „die mit dem Leitbild [nachhaltige Entwicklung] verbundenen 

Problemempfindungen und politischen Schwerpunktsetzungen vom jeweiligen 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklungsstand“ abhängen (ebd.)

• Die Bestimmung der Begriffe „nachhaltige Entwicklung“ und 
„nachhaltigere Ernährung erfordert Antworten auf Wertfragen

Zum Umgang mit Wertfragen
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Wie viel Kalorien pro Gramm?
Sachfrage
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Welches Lebensmittel ist nachhaltiger?
Sach- und Wertfragen
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Tierwohl als Zieldimension von Nachhaltigkeit?
Wertfrage

Schnelles Wachstum und hohe 

Leistung 

=> geringere produktbezogene 

Treibhausgasemissionen

Mehr Tierwohl bei geringerer 

Leistung
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Aggregation verschiedener Umweltauswirkungen
Wertfrage

Extensive Feuchtwiese

KnabenkrautKuckuckslichtnelke
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• Wertentscheidungen offenlegen
• Wertfragen ≠ Geschmacksfragen
• Für die Orientierung von Politik benötigt es ein gemeinsames, 

gesellschaftliches Leitbild
• Der WBAE ist nicht legitimiert, gesellschaftliche Wertfragen zu 

entscheiden
• „nachhaltige Entwicklung“ statt „Nachhaltigkeit“
• „nachhaltigere Ernährung“ statt „nachhaltige Ernährung“

Schlussfolgerungen
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Nachhaltige Entwicklung als dauerhafte Erhaltung der 
Möglichkeit, Grundbedürfnisse zu befriedigen
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• SDGs

Verankerung
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Grundbedürfnisse

Kalorien, Mikro-, 
Makronährstoffe

Mangelernährung und 
Hunger

09.12.2020 Was sind die großen Herausforderungen? 
Gesundheit

• Global 13.01.2021 Was sind die großen Herausforderungen? 
Eine Internationale Perspektive

• In Deutschland und 
Europa

Weitere ernährungs-
bezogene
Bedürfnisse

Soziokulturelle 
Teilhabe

18.11.2020 Warum wir essen, was wir essen

Selbstbestimmung 20.01.2021 Darf der Staat das?
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Drei Möglichkeiten, durch den eigenen Nahrungs- und 
Genussmittelkonsum Menschen zu schädigen
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• Entwicklung ist nachhaltig, wenn sie die Möglichkeit, Grundbedürfnisse zu 
befriedigen dauerhaft erhält

• Ernährung ist nachhaltiger wenn sie

• die Grundbedürfnisse heute lebender Individuen hinsichtlich Ernährung befriedigt

und 

• dies auf eine Art und Weise tut, die die Möglichkeit heute und zukünftig lebender 
Menschen, ihre Grundbedürfnisse zu befriedigen, weniger gefährdet als aktuelle 
Ernährungsweisen

Definitionen
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Die vier zentralen Ziele einer nachhaltigeren Ernährung 
(„Big Four”)
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Zentralen Ziele einer nachhaltigeren Ernährung
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Die vier zentralen Ziele einer nachhaltigeren Ernährung 
(„Big Four”)

Zusätzliches Ziel



Nachhaltigere Ernährung
Eine Integrierte Ernährungspolitik entwickeln und 
faire Ernährungsumgebungen gestalten

Öffentliche Ringvorlesung 
zum Gutachten des Wissenschaftlichen Beirates für Agrarpolitik, 

Ernährung und gesundheitlichen Verbraucherschutz beim 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft

Mittwoch  18.00-19:30

Zusammenfassung und Fazit
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• bestehende Definitionen nachhaltiger Entwicklung und nachhaltigerer 
Ernährung
➢ Unterschiedliche Schwerpunkte

• Die Bestimmung nachhaltiger Entwicklung und nachhaltigerer Ernährung 
erfordert gesellschaftliche Antworten auf Wertfragen
➢ Die Definitionen im Gutachten sind ein Vorschlag für solche Antworten

• Grundbedürfnisse im Kontext Ernährung
• Kalorien, Mikro-, Makronährstoffe
• Soziokulturelle Teilhabe
• Selbstbestimmung

Zusammenfassung (I)
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• Drei Möglichkeiten, durch den eigenen Nahrungs- und 
Genussmittelkonsum Menschen zu schädigen

• Definitionen
• Entwicklung ist nachhaltig, wenn sie die Möglichkeit, Grundbedürfnisse zu 

befriedigen dauerhaft erhält
• Ernährung ist nachhaltiger wenn sie

• die Grundbedürfnisse heute lebender Individuen hinsichtlich Ernährung befriedigt und 
• dies auf eine Art und Weise tut, die die Möglichkeit heute und zukünftig lebender Menschen, ihre 

Grundbedürfnisse zu befriedigen, weniger gefährdet als aktuelle Ernährungsweisen.

• Die vier zentrale Ziele einer nachhaltigeren Ernährung („Big Four”)
• Gesundheit, Soziales, Umwelt und zusätzlich Tierwohl

Zusammenfassung (II)
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Zusammenfassung (II)
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• Drei Möglichkeiten, durch den eigenen Nahrungs- und 
Genussmittelkonsum Menschen zu schädigen
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Die Befriedigung von Grundbedürfnissen im Kontext der SDGs
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• „unteilbar und integriert“
(Vereinte Nationen 2015, 3)

Die SDGs
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Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Nicht nur
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Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Nicht nur Sondern
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Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Zugang zu Nahrungsmitteln

Arbeitsbedingungen in der 
Landwirtschaft

….

Umweltauswirkungen der 
Nahrungsmittelproduktion

….
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• Alle SDGs als „unteilbar und integriert“ (Vereinte Nationen 2015, 3)

Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Maßnahmen, die 
auf eine 
nachhaltigere 
Ernährung zielen

Mögliche Gegenargumente mit Verweis auf 
andere SDGs

SDG, die durch 
diese Maßnahmen 
realisiert werden 
sollen
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• Alle SDGs als „unteilbar und integriert“ (Vereinte Nationen 2015, 3)

Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Maßnahmen, die 
auf eine 
nachhaltigere 
Ernährung zielen

Mögliche Gegenargumente mit Verweis auf 
andere SDGs

SDG, die durch 
diese Maßnahmen 
realisiert werden 
sollen

Weniger tierische 
Produkte

„produktive 
Vollbeschäftigung” 
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• Alle SDGs als „unteilbar und integriert“ (Vereinte Nationen 2015, 3)

Ernährung im Kontext der Sustainable
Development Goals (SDGs)

Maßnahmen, die 
auf eine 
nachhaltigere 
Ernährung zielen

Mögliche Gegenargumente mit Verweis auf 
andere SDGs

SDG, die durch 
diese Maßnahmen 
realisiert werden 
sollen

Weniger tierische 
Produkte

„produktive 
Vollbeschäftigung” 

Steuer auf zucker-
haltige Getränke

„Ungleichheit innerhalb von 
(…)  Staaten verringern“
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• Fokus auf die Befriedigung von Grundbedürfnissen ist enger als die 
Perspektive der SDGs

• Zwei Vorteile
• erlaubt, verschiedene Ziele ins Verhältnis zu setzen

Fokus auf die Befriedigung von Grundbedürfnissen als 
argumentative „Abkürzung“ oder „heuristisches Werkzeug“
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• adressieren verschiedene Ebenen
• Befriedigung von Grundbedürfnissen (z.B. SDG 2, SDG 3)
• Verhältnis von Menschen untereinander (z.B. SDG 10)
• Mittel, mit denen Grundbedürfnisse befriedigt werden können (z.B. SDG 6)
• Prosperität (z.B. SDG 8, SDG 9)
• Institutionen (z.B. SDG 16) und den Prozess der Verwirklichung der Ziele (SDG 17)

Die SDGs
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Fokus auf Grundbedürfnisse und die Begründung der „Big Four“

Fokus auf 

Grundbedürfnisse
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• Fokus auf die Befriedigung von Grundbedürfnissen ist enger als die 
Perspektive der SDGs

• Zwei Vorteile
• erlaubt, verschiedene Ziele ins Verhältnis zu setzen
• Begründung der „Big Four“

• Erlaubt es weitreichende Maßnahmenvorschläge
zu begründen
➢ Nicht zu eng gewählt

➢ Aus argumentativen Sparsamkeitsgründen vorzugswürdig

Fokus auf die Befriedigung von Grundbedürfnissen als 
argumentative „Abkürzung“ oder „heuristisches Werkzeug“
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Diskussion
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